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Vorwort 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

zum ersten Mal seit 1995 verstärken sich die Indikatoren dafür, dass sich die Lage in der Bau-
branche – wie ich hoffe – nachhaltig bessert. Getragen von diesem vorsichtigen Optimismus 
haben wir uns entschlossen, den Deutschen Bautechnik-Tag 2007 in Mainz unter das Motto 

Die deutsche Bauwirtschaft im Aufbruch! 

zu stellen. Namhafte Referenten von öffentlichen und privaten Auftraggebern aus kleinen und 
großen Unternehmen, aus Hochschulen, Ingenieurbüros und Verwaltungen zeigen auf, wie sich 
dieser Aufbruch vollzieht. 

Ich freue mich besonders darüber, dass das Bundesministerium für Verkehr, Bau und 
Stadtentwicklung wiederum die Schirmherrschaft über unseren Kongress übernommen hat. 
Daneben konnte auch die Ingenieurkammer Rheinland-Pfalz als ideeller Mitträger gewonnen 
werden.

Beides hilft uns, das von uns selbst gesteckte Ziel zu erreichen, nämlich, den Deutschen 
Bautechnik-Tag 2007 zur Dialogplattform für alle am Baugeschehen Beteiligten werden zu 
lassen.

In Mainz erwartet Sie somit ein spannendes, breit gefächertes Programm der BauKompetenz 
im Dialog. Wir, die Veranstalter, sind sicher, dass Sie mit Ihrer Teilnahme das Forum bereichern 
und Sie von dem fachlichen Gedankenaustausch profitieren werden. Ich freue mich, Sie auf 
dem Deutschen Bautechnik-Tag 2007 begrüßen zu können. 

Dr.-Ing. Klaus-Dieter Ehlers 
Vorsitzender des Vorstandes des 
Deutschen Beton- und Bautechnik-Vereins E.V. 
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